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OCT-Corner: Ausgeprägte Neo-Atherosklerose
C. Gangl, G. Delle-Karth

Aus der Abteilung für Kardiologie, Universitätsklinik für Innere Medizin II, Wien

 Fallbericht

Zur Aufnahme gelangt ein 59-jähriger Mann zum elektiven
Kontroll-Herzkatheter, nachdem bei dem Patienten vor 2 Jah-
ren bei seit mehreren Wochen bestehenden belastungs-
abhängigen AP-Beschwerden in Begleitung von Dyspnoe
ohne Auslenkung der kardialen Enzyme bei signifikanter Ste-
nose der mittleren und distalen rechten Koronararterie (RCA)
(Abb. 1, 2) 2 DES (Xience Prime 2,75 × 38 mm bzw. 2,5 × 38
mm) implantiert worden waren. Im Rahmen eines subakuten
Hinterwandinfarktes verlief 6 Monate zuvor ein Wieder-
eröffnungsversuch der bereits damals als verschlossenen be-
schriebenen RCA in einem anderen Spital frustran.

Im Zuge eines Studienprotokolls wurde nach einem Jahr ein
Kontroll-Herzkatheter durchgeführt, in dem sich eine Re-
stenose der distalen RCA zeigte. Diese wurde erfolgreich mit-
tels Drug-eluting Ballon behandelt und der Patient wurde
wiederum eingeladen, sich nach einem Jahr einem Kontroll-
Herzkatheter zu unterziehen.

 Herzkatheter

In dieser Angiographie zeigte sich abseits einer neu aufgetre-
tenen nicht-signifikanten Stenose der mittleren LAD eine sig-
nifikante Restenose der mittleren RCA im bestehenden DES
(Abb. 3), welche zuerst mittels Cutting-Ballon und anschlie-
ßender Applikation eines Drug-eluting Ballons behandelt
wurde (Abb. 4).

In der nach der Vordilatation durchgeführten OCT-Aufnahme
zeigte sich in den distalen Stent-Abschnitten eine hämodyna-
misch nicht wirksame Restenose mit ausgeprägten neo-athe-
rosklerotischen Veränderungen (Abb. 5). Im Bereich der neo-
atherosklerotischen Veränderungen zeigte sich außerdem ein
grenzwertiges „Thin Cap Fibro-Atheroma“ (Dicke der Kappe
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Abbildung 1: Angiographie Baseline-RCA prä Intervention

Abbildung 2: Angiographie Baseline post Intervention

Abbildung 3: Angiographisches Bild der 2-Jahres-Kontrolle

For personal use only. Not to be reproduced without permission of Krause & Pachernegg GmbH.






314 J KARDIOL 2013; 20 (9–10)

OCT-Corner

Abbildung 5: Ausgeprägte neo-atherosklerotische Veränderungen in der 2-Jahres-
Kontrolle

60 µm). Ansonsten zeigten sich alle Struts bei diffuser neo-
intimaler Hyperplasie bedeckt.

Der postinterventionelle Verlauf gestaltete sich unauffällig,
sodass der Patient in häusliche Pflege entlassen werden konn-
te.

 Diskussion

Unser Beispiel zeigt, dass neo-atherosklerotische Prozesse
ein wichtiges Substrat für das Auftreten von späten und sehr
späten Stent-Komplikationen ist. Unsere Bilder zeigen ein-
drucksvoll, dass in diesem Fall die Intima-Hyperplasie kein
homogener Prozess ist, sondern die klassischen Strukturen
einer instabilen Plaque beinhaltet: ein ausgedehnter lipid-
reicher Kern mit eingelagerten Cholesterin-Kristallen wird
von einer dünnen fibrotischen Kappe bedeckt. Die Besonder-
heit dieses atherosklerotischen Prozesses ist die Eingrenzung
durch das Stent-Gerüst, welches ein positives Remodelling
unmöglich macht. In einer Erstbeschreibung der Neo-Athero-
sklerose in einer Autopsie-Studie konnte gezeigt werden, dass
diese nicht nur ein Phänomen der medikamentenbeschichte-
ten Stents (DES) ist, sondern auch bei nicht-beschichteten
Stents (BMS) vorkommt. Allerdings ist sie bei DES häufiger
und beschleunigt. Eine Hypothese für einen Trigger für die-
sen gegenüber BMS akzelerierten neo-atherosklerotischen
Prozess ist die durch die DES-Implantation induzierte Inflam-
mation bzw. auch Hypersensitivitäs-Reaktion. Jedenfalls sind

Abbildung 4: Klassische Instent-Restenose nach Vordilatation mit einem Cutting-
Ballon

neo-atherosklerotische Prozesse auch in der Ära der neuen
DES dafür mitverantwortlich, dass auch 1 Jahr nach Implan-
tation die Inzidenz von Zielgefäß-Revaskularisationen bei
2 %/Jahr liegt. Auch kann eine Plaque-Ruptur eine sehr späte
Stent-Thrombose triggern. Insbesondere hier ist eine OCT-
Untersuchung von entscheidender Bedeutung, um zwischen
nicht-bedeckten Stent-Streben oder neo-atherosklerotischen
Prozessen als Ursache für die Thrombose zu unterscheiden.
Proximal des neo-atherosklerotischen Abschnittes zeigte sich
eine klassische Restenose mit homogener Intimahyperplasie
im Sinne von eingewanderten und proliferierten glatten
Gefäßmuskelzellen, welche mittels PTCA mit Cutting- und
einem medikamentenbeschichteten Ballon behandelt wurde.
Bezüglich der Instent-Neo-Atherosklerose empfahlen wir un-
serem Patienten weiterhin ein sekundär-präventives Vorgehen
mit Hochdosis-Statin-Therapie, da die fibröse Kappe zwar
dünn, aber intakt imponierte und noch keine signifikante
Stenosierung vorlag.
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